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Trainieren bis in die Abendstunden
Wiedereröffnung des modernisierten Emslandstadions in Lingen

N ach gut einem Jahr Bauzeit 
erstrahlt das direkt am Dort-
mund-Ems-Kanal gelegene 

Emslandstadion in Lingen in neuem 
Glanz. Die Modernisierung umfasste 
u. a. eine Erweiterung der Leichtath-
letikanlage auf acht Laufbahnen, die 
Installation modernster Wettkampf-
technik und die Errichtung einer neu-
en LED-Flutlichtanlage. Der Ausbau 
des Emslandstadions von einer Wett-
kampfanlage Typ B zum Typ A wurde 
von PS+ Planung von Sportstätten 
geplant. Die Flutlichtanlage wurde 
nach einer öffentlichen Ausschreibung 
von der FSB Flutlicht Systeme Beling 
GmbH umgesetzt. „Wir haben bereits 
zahlreiche Anlagen im gesamten Bun-
desgebiet mit FSB realisiert. Auch im 
Emslandstadion wurden die Arbeiten 
zeitnah und fachgerecht umgesetzt,“ 
erklärt Jonas Heidbreder, geschäfts-
führender Gesellschafter von PS+.
Als Wettkampfanlage Typ A ist das 
Emslandstadion nun auch überre-
gional für die Nachwuchsförderung 
sowie den Breiten- und Spitzensport 
geeignet. Es gehört damit zu einem 
der wenigen Standorte dieses Wett-
kampftyps in Norddeutschland. Um 
die Anforderungen einer zeitgemä-
ßen Anlage zu erfüllen, wurde neben 
den erweiterten Sportflächen und der 
LED-Flutlichtanlage auch eine große 
Anzeigetafel verbaut. Die neue Kunst-
stofflaufbahn erhielt ein modernes 
Smart-Track-System, das eine exakte 

Geschwindigkeitsmessung ermöglicht. 
Im umgestalteten Emslandstadion 
können sich SportlerInnen so optimal 
auf Wettkämpfe vorbereiten und Ver-
anstaltungen auf regionalem, überre-
gionalem und sogar internationalem 
Niveau stattfinden.

Neues Lichtkonzept

Die verschiedenen Nutzungsbereiche 
des Emslandstadions, darunter die 
Kunststofflaufbahn mit dem innenlie-
genden Spielfeld, die überdachte Tri-
büne und die Sitzstufenanlage, werden 
durch die leistungsstarke LED-Flut-
lichtanlage fachgerecht ausgeleuchtet. 
28 Strahler auf 8 Masten sorgen dafür, 
dass die Beleuchtungsklasse 2 flächen-

deckend erreicht und eine gleichmä-
ßige Beleuchtung garantiert wird, 
die das Trainieren zu verschiedenen 
Jahreszeiten bis in die Abendstunden 
hinein ermöglicht. Um eine möglichst 
geringe Beeinträchtigung der umlie-
genden Anwohnenden, des Straßen- 
und Schifffahrtverkehrs sowie der 
Flora und Fauna zu gewährleisten, 
wurde im Planungsprozess ein Lich-
temissionsgutachten erstellt und bei 
der Umsetzung berücksichtigt. „Mit-
tels einer modernen DALI-Steuerung 
kann das Licht gedimmt oder in un-
terschiedlichen Stufen je nach Stadi-
onbereich geschaltet werden. So kann 
beispielsweise das Fußballfeld explizit 
ausgeleuchtet werden; oder die Rund-
laufbahn oder nur die Sprintstrecke. 

Das Emslandstadion wurde zu einer Wettkampfanlage Typ A ausgebaut. 
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Insbesondere bei Trainingseinheiten 
lässt sich so Strom sparen. Außerdem 
wird die Lichtimmission dadurch 
weiter reduziert“, erklärt Jonas Heid-
breder. Die LED-Strahler wurden auf 
einer Lichtpunkthöhe von 18 m mon-
tiert und mit insektenfreundlichen 
Strahlern versehen.
Nach Identifizierung geeigneter Stand-
orte für die Beleuchtung wurden Be-
gutachtungen der Bodenqualität und 
des Grundwassers vorgenommen, um 
die Eignung des Standorts für die ge-
plante Gründung der Masten zu prüfen 
und die erforderliche Tiefe festzule-
gen. Die Masten wurden aufgrund der 
Bodenbeschaffenheit mittels Ramm-
rohren in den Boden eingebracht. Die 
Statik ergab eine Einbindetiefe der 
Flutlichtmasten von 1,7 m in die Rohre. 
Die Rammrohre selber wurden 5 m tief 
eingebracht. „Bereits im Rahmen der 
Planung wird geprüft, welche Grün-
dungsmethode am jeweiligen Stand-
ort die wirtschaftlichste Alternative 
ist,“ erläutert Petra Ohmäscher, pro-
jektverantwortliche Planerin bei PS+. 
„Mittlerweile haben sich die Fachfir-
men auf Rammrohrgründungen spe-
zialisiert. So baut die Firma FSB diese 
mit eigenen Maschinen und Personal 
ein. Häufig kann somit Geld und Zeit 
beim Bau eingespart werden.“
Die Flutlicht-Leuchte besteht aus ei-
nem Leichtgehäuse mit drei einzelnen 
LED-Modulen und 1.500 Watt pro 
Strahler. Durch die Anordnung und 
Ausrichtung der Strahler wird das 
Stadion mit deutlich über 200 Lux 
ausgeleuchtet. Die verschiedenen Be-
leuchtungsszenarien wurden im Vor-
feld definiert und alle notwendigen 

Installationen anschließend fachge-
recht verbaut und eingestellt. Insge-
samt wurden auf einer Gesamtlänge 
von 6 km Strom-, LAN- und Versor-
gungskabel verlegt. Diese teilen sich 
wie folgt auf: 
•	2.300 m Stromkabel für die Beleuch-

tung, die DALI-Steuerung sowie Zu-
leitungen und Steuerleitungen

•	1.500m LWL-Kabel für eine mo-
derne Datenverteilung im gesamten 
Stadion

•	1.000 m Stromkabel für die Anzei-
getafeln und Steckdosen, die sich 
im Stadion an 8 Punkten in Medien-
schächten befinden

•	500 m Datenkabel für Zeitmessanla-
ge und Windmesser

•	400 m CAT7-Datenkabel als optima-
le (redundante) Datenleitung für die 
Leichtathletik

Die Verkabelungen verlaufen in zwei 
getrennten Bereichen. Zuleitungen 
zur Pumpe für die Bewässerung, 
die Anzeigentafel, das Flutlicht, die 
DALI-Anlage, Elektroleitungen und 
Datenkabel sowie Leitungen für die 
Zeit- und Windmessung via XRL-
Steckern verlaufen gebündelt teils in 
Leerrohren entlang der Bahnumran-
dung. Wasser- und Steuerleitungen 
verlaufen gemeinsam entlang des 
Spielfeldrandes.
Ende August 2025 wurde das Ems-
landstadion Lingen fristgerecht 
wiedereröffnet. Im Rahmen der Nie-
dersächsischen Leichtathletik-Landes-
meisterschaften der U18 konnte die 
modernisierte Sportstätte dabei ihre 
erste Bewährungsprobe bestehen und 
ihre Funktionsfähigkeit erfolgreich 
unter Beweis stellen. 

LED-Flutlicht ermöglicht einen Trainingsbetrieb bis in die Abendstunden.
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PS+ Planung von Sportstätten  |  www.ps-planung.de

WIR LASSEN SIE NICHT 
IM DUNKELN STEHEN…
UND PLANEN AUCH IHRE FLUTLICHTANLAGE
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